Deutsdier Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksache Nr. 3333 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 28. April 1952 

6-66002-1011/52 IV 


An den Herrn 

Präsidenten des Dcutsdien Bundestages 

Anbei übersende ich den 

Entwurf eines Gesetzes über die Aufnahme 
eines Kredits durch den Bund im Rahmen 
dervon den Vereinigten Staaten gewährten 
Wirtschaftshilfe 

nebst Begründung und 3 Anlagen mit der Bitte, die Beschluß- 
fassung des Bundestages herbeizuführen. 

Federführend ist der Bundesminister für den Marshallplan. 

Der Bundesrat hat in seiner 83. Sitzung am 25. April 1952 gemäß 
Artikel 76 Absatz 2 des Grundgesetzes beschlossen, gegen den Ge- 
setzentwurf keine Einwendungen zu erheben. 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 
Blücher 


Dru<^: Bonner Universitäts-Buchdruckerei Gehr. Scheur, Bonn 
Allein-Vertrieb: Dr. Hans Heger, Andernach, Breite Straße 30, 
und Wiesbaden, Nietzschestraße 1 



Entwurf eines Gesetzes 

über die Aufnahme eines Kredits durch den Bund im Rahmen der 
von den Vereinigten Staaten gewährten Wirtschaftshilfe 


§ 1 

Der Bundesminister der Finanzen wird 
ermächtigt, einen Betrag bis zur Höhe von 
sechzehn Millionen neunhunderttausend US- 
Dollar im Wege des Kredits zu beschaffen. 

S 2 

Dieses Gesetz tritt mit dem Tage seiner 
Verkündung in Kraft. 


Begründung 


Im Marshallplan-Fiskaljahr 1951/52 (1. Juli 
bis 30. Juni) wird der Bundesrepublik von 
den .Vereinigten Staaten von Amerika eine 
Wirtschaftshilfe Im Gesamtbetrag von US $ 
106 Millionen gewährt. Während Leistungen 
im Rahmen der bisherigen Dollarhilfe nach 
Art. I Ziffer 3 des bilateralen Abkommens 
schlechthin eine Forderung der Vereinigten 
Staaten gegen die Bundesrepublik begrün- 
deten, wird die Wirtschaftshilfe dieses Jahres 
zum erstenmal der Bundesrepublik in der 
gleichen Weise gewährt wie den übrigen Teil- 
nehmerländern, nämlich zum größeren Teil 
als Schenkung (US $ 89.1 Mio) und zum klei- 
neren Teil — in Höhe von US $ 16,9 Mio — 
als Anleihe. Der Anleiheteil wird von der 
Bundesrepublik für Einfuhren aus dem Dol- 
larraum in der gleichen Weise verfügbar sein 
wie die bisherige Dollarhilfe. 

Die Aufnahme einer Anleihe durch den Bund 
bedarf nach Artikel 115 des GG eines Bun- 
desgesetzes, in dem die Höhe des Kredits be- 
stimmt sein muß. 

Die Anleihe von US $ 16,9 Mio soll ausweis- 
lich des Anschreibens (Anlage 3) zu den in der 
Anlage 1 vorgelegten Bedingungen und gegen 
Hingabe des In Anlage 2 beigefügten Zah- 
lungsversprechens erfolgen. 

D'er materielle Inhalt der vorgesehenen Ver- 
einbarungen entspricht den von der EGA/ 


MSA mit den anderen Ländern abgeschlos- 
senen Anleiheverträgen. Die vorgesehenen 
Bedingungen, Insbesondere hinsichtlich der 
Verzinsung (Zinsfuß 2 V 2 V 0 , Verzinsungs- 
beginn 1. Juli 1956) und Tilgung (beginnend 
am 30. Juni 1960 und endend am 31. De- 
zember 1986) geben zu Bedenken keinen An- 
laß. 

Nach Ziffer 5 (b) des Anleihevertrages ist 
eine Erklärung des Bundesjustizministers 
notwendig, daß das zum Beweise der Kredit- 
hingabe gegebene Zahlungsversprechen eine 
den gesetzlichen Erfordernissen entsprechende, 
gültige und bindende Verpflichtung der Bun- 
desrepublik darstellt. Der Bundesjustizmini- 
ster kann diese Erklärung erst nach Erlaß 
des hier vorgelegten Gesetzes abgeben. 

Nach den amerikanischen Bestimmungen Ist 
die Verwendung des bisher noch nicht ver- 
brauchten Teiles der als Schenkung gewähr- 
ten Wirtschaftshilfe davon abhängig gemacht, 
daß zunächst die vorgesehenen Anleihebe- 
träge In voller Höhe In Anspruch genommen 
werden. Bei strikter Anwendung dieser Be- 
stimmungen hätte der Restbetrag der für die 
Bundesrepublik vorgesehenen Wirtschafts- 
hilfe — Schenkung und Darlehen In Gesanit- 
höhe von 41,7 Mio $ — bis zum Erlaß eines 
solchen Anleihegesetzes nicht in Anspruch 
genommen werden können. Die dadurch be- 
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dingte Stockung der Einfuhren von Rohstof- 
fen und Ernährungsgütern aus dem Dollar- 
raum hätte zu ernsten Versorgungsschwierig- 
keiten führen müssen. Die MSA hat sich an- 
gesichts dieser Lage bereit erklärt, die schen- 
kungsweise gegebene Hilfe einstweilen ohne 
Rücksidit auf die Abwicklung des Anleihe- 
teils fortzusetzen, wenn 

a) Anleihevertrag und Zahlungsversprechen 
(promissory note) sofort gezeichnet wer- 
den, und 

b) die in Ziffer 5 (b) des Anleihevertrages 
verlangte Erklärung des Bundesjustizmi- 
nisters bis zum 1. Juni 1952 vorgelegt 
wird. 


Abkommen 

Dieses Abkommen, abgeschlossen und ein- 
gegangen am 1952 zwischen der 

Regierung der Bundesrepublik Deutschland 
(im Nachstehenden als die Bundesrepublik 
bezeichnet) und der Export-Import-Bank von 
Washington (im Nachstehenden als Exim- 
bank bezeichnet), einer Stelle der Vereinigten 
Staaten von Amerika. 

Bestätigt: 

Da der Direktor of Mutual Security (im 
Nachstehenden als „Direktor“ bezeichnet) die 
Eximbank davon unterriditct hat, daß im 
Einklang mit den Bestimmungen des Eco- 
nomic Cooperation Act von 1948, geänderte 
Fassung, und des Mutual Security Act von 
1951 der Beschluß gefaßt wurde, der Bundes- 
republik auf Kreditgrundlage Hilfe im Be- 
trage bis zu S 16 900 000 für die Finanzie- 
rung des Erwerbs der durch den Direktor 
genehmigten Waren und Dienste zu gewäh- 
ren, und 

da der Direktor der Eximbank für den oben- 
genannten Zweck und in der obigen Hohe 
Mittel zugewiesen und im Benehmen mit 
dem National Advisory Council on Inter- 


Da die Aufnahme der Anleihe erst nach Erlaß 
des hiermit vorgelegten Bundesgesetzes er- 
folgen wird und eine Verpflichtung der Bun- 
desregierung zur Rückzahlung erst in diesem 
Zeitpunkt eintreten wird, hat die Bundes- 
regierung die Unterzeidinung des Vertrages 
vornehmen lassen, um die Weiterführung der 
schenkungsweise gewährten Dollarhilfe sicher- 
zustellen. 

Um der Gefahr zu entgehen, daß nach dem 
1. Juni 1952 von der MSA über den für 
Deutschland als Anleihe reservierten Betrag 
von $ lb,9 Mio anderweitig verfügt wird, 
ist die Verabschiedung dieses Gesetzes bis zu 
diesem Termin erforderlich. 


Anlage 1 


Agreement 

This Agreement made and entered into as 

of the . day of ....*. , 1952 

by and between the Government of the Fe- 
deral Republic of Germany (hereinafter 
referred to as the Federal Republic) and 
Export-Import-Bank of Washington (herein- 
after referred to as “Eximbank“), an Agency 
of the United States of America. 

W i t n e s s e t h : 

Whereas, the Director for Mutual Security 
(hereinafter referred to as “Director“) has 
advised Eximbank that in accordance with 
the provisions of the Economic Cooperation 
Act of 1948, as amended, and the Mutual 
Security Act of 1951, a determination has 
becn made to extend assistance to the Fe- 
deral Republic on credit terms in an amount 
not exceedlng sixteen million, ninc hundred 
thousand dollars (S 16,900,000) for financing 
the acquisition of such Commodities and Ser- 
vices as are approved by the Director; and 

Whereas, the Director has allocated funds to 
Eximbank for the purpose and in the amount 
aforesaid and has specified after consultation 
with the National Advisory Council on 
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national Monetary and Financial Problems 
(Nationaler Rat für die Begutaditung von 
Internationalen Währungs- und Finanzfra-, 
gen) die Bedingungen angeführt hat, unter 
denen die Eximbank die Kredite zu erteilen 
und abzuwickeln hat, 

wird hiermit vereinbart: 

1. Die Eximbank eröffnet zu Gunsten der 
Bundesrepublik eine Kreditlinie im Betrag 
bis zu S 16 900 000, um der Bundesrepu- 
blik bei der Finanzierung des Erwerbs 
der Waren und Dienste zu helfen, die in 
bestimmten Zeitabständen vom Direktor 
genehmigt werden. 

2. Gleichzeitig mit der Vollziehung dieses 
Abkommens hat die Bundesrepublik zu- 
gunsten der Eximbank ein Zahlungsver- 
sprechen vollzogen im Kapitalbetrag von 
16900 000 oder dem Teil dieses Betrages, 
der im Rahmen des hiermit eröffneten 
Kredits zur Auszahlung gelangt und an 
die Eximbank ausgehändigt. Eine Ab- 
schrift dieses Zahlungsversprechens ist die- 
sem Abkommen als Anlage (a) angeheftet. 

3. Als Vorschüsse im Rahmen dieses Kredits 
gelten die Auszahlungen für die Rech- 
nung der Bundesrepublik, die ln bestimm- 
ten Zeitabständen vom Direktor vorge- 
nommen und auf diesen Kredit zugeteilt 
werden. Über diese Auszahlungen erteilt 
der Direktor der Bundesrepublik und der 
Eximbank in bestimmten Zeitabständen 
Kontoauszüge. Der Gesamtbetrag der 
Auszahlungen, der auf jedem Auszug als 
Zuteilung auf diesen Kredit ausgewdesen 
ist, gilt als am Datum des Auszugs gelei- 
stete Auszahlung. Die Höhe jeder dieser 
Auszahlungen wird von der Eximbank 
auf der Rückseite des vorgenannten Zah- 
lungsversprechens eingetragen. 

4. Kommen die an diesem Abkommen be- 
teiligten Parteien zu irgend einem Zeit- 
punkt oder in bestimmten Zeitabständen 
zu der Auffassung, daß es wegen widriger 
wirtschaftlicher Bedingungen oder aus an- 
deren Gründen in ihrem gemeinsamen 
Interesse liegt, Zins- oder Kapitalraten 
zurückzustellen oder ihre Zurückstellung 
vorzusehen oder die Änderung von Be- 
stimmungen des vorgenannten Zahlungs- 
versprechens hinsichtlich der Zahlung von 
Zinsen oder des Kapitalbetrags vorzuneh- 


International Monetary and Financial Pro- 
blems, the terms upon which Eximbank shall 
make and administer the credit; 


Now, thereforc, It is agreed that: 

1. Eximbank hereby establishes in favor of 
the Federal Republic a line of credit of 
not excceding sixteen million, nine hun- 
dred thousand dollars (S 16,900,000) to 
assist the Federal Republic in financing 
the acquisition of such Commodities and 
Services as shall be from time to time 
approved by the Director. 

2. Simultaneously with the execution of this 
agreement the Federal Republic has exe- 
cuted in favor of and delivered to Exim- 
bank a promissory hote in the ^principal 
amount of sixteen million, nine hundred 
thousand dollars ($ 16,900,000) or so much 
thereof as may be advanced under the cre- 
dit hereby established; a copy of which 
promissory note is attached hereto as 
Exibit A. 

3. Advances under this credit will be dis- 
bursements for the account of the Federal 
Republic which may be made from time 
to time by the Director and allocated to 
this credit. Periodic Statements of such 
disbursements will be made by the Direc- 
tor to the Federal Republic and Eximbank. 
The aggregate amount of the disburse- 
ments shown on each such Statement as 
having been allocated to this credit shall 
be deemed to be an advance as of the 
date of such Statement. Eximbank shall 
endorse upon the aforesaid promissory 
note the amount of each such advance. 


4. If at any time or from time to time the 
parties hereto determine that it would 
be' in their common interests because of 
adverse economic conditions or for any 
other reasons to postpone, or provide for 
the postponement of, any installments of 
interest or principal, or to alter or provide 
for the alteration of any provisions of the 
aforesaid promissory note relating to pay- 
ment of interest and principal, or to 
modify the aforesaid promissory note in 
any other respect, they may by mutual 
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men oder vorzusehen oder das genannte 
Zahlungsversprechen in irgendeiner ande- 
ren Hinsicht zu ändern, so können sie 
nach gegenseitiger schriftlicher Überein- 
kunft diese Zurückstellung, Änderung 
oder sonstige Modifizierung vornehmen. 

5. Vor der ersten Auszahlung im Rahmen 
dieses Kredits und als Vorbedingung zu 
dieser Auszahlung, ist der Eximbank vor- 
zulegen: 

a) Nachweis der Vollmacht der Person, 
die dieses Abkommen und das Zah- 
lungsversprechen als Vertreter der 
Bundesrepublik in Verbindung^ mit 
dem Kredit vollzogen hat. 

b) Ein Gutachten des Justizministers der 
Bundesrepublik oder einer anderen 
von der Eximbank für ausreichend 
erachteten Rechtsauskunftsstelle, welche 
zur Überzeugung der Eximbank xiar- 
tut, daß die Bundesrepublik alle nach 
ihrer Verfassung erforderlichen Maß- 
nahmen für die Vollmachtserteilung 
zum Abschluß des Kreditvertrages ge- 
troffen hat und daß das zum Beweise 
der Kredithingabe gegebene Zahlungs- 
versprechen eine den gesetzlichen Er- 
fordernissen entsprechende, gültige 
und bindende Verpflichtfing der Bun- 
desrepublik darstellt. 

Urkundlich dessen haben die Regie- 
rung der Bundesrepublik Deutsch- 
land und die Export-Import-Bank von 
Washington dieses Abkommen in 
doppelter Ausfertigung in Washing- 
ton, District of Columbia, Vereinigte 
Staaten von Amerika, an dem erstge- 
nannten obigen Datum ordnungs- 
mäßig vollzogen, 

Unterschriften 


Zahlungsversprechen 

Die Regierung der Bundesrepublik Deutsch- 
land verspricht hiermit, an die Export- 
import-Bank von Washington, eine Stelle 
der Vereinigten Staaten von Amerika, ihre 
Nachfolger oder Zessionäre für erhaltenen 
Wert die Kapitalsumme von Sechzehn Mil- 


agreement in writing provide for any such 
postponement or alteration or other modi- 
fication. 


5. Prior to and as a condition precedent to 
the first disbursement under the credit, 
Eximbank shall be furnished with: 

(a) Evidence of authority of the person 
who has executed this agreement and 
the promissory note and otherwise acts 
as the representative of the Federal 
Republic in connection with the credit; 

(b) An opinion of the Minister of Justice 
of the Federal Republic, or other Legal 
Counsel satisfactory to Eximbank, 
demonstrating to the satisfacrion of 
Eximbank that the Federal Republic 
has taken all action necessary under its 
constitutional laws to authorize the 
contracting of the credit, and that the 
promissory note given to evidence the 
credit constitutes the valid and binding 
Obligation of the Federal Republic in 
accordance with its terms. 


In Witness whereof, the Government of the 
Federal Republic of Germany and Export- 
Import Bank of Washington hav caused this 
Agreement to be duly executed in duplicate 
in Washington, District of Columbia, United 
States of America, on the date first above 
mentioned. 


Unterschriften 


Anlage 2 


Promissory Note 

For value received the Government of the 
Federal Republic of Germany hereby pro- 
mises to pay to Export-Import Bank of 
Washington, an Agency of the United States 
of America, its successors or assigns, the 
Principal sum of sixteen million, nine hun- 


5 



lionenncunhunderttauscndDollar(16 900 000) 
oder den Teil dieser Summe, der auf Grund 
dieses Zahlungsversprechens zur Auszahlung 
gelangt, in den hierin festgesetzten Raten zu 
zahlen und auf den nicht zurückgezahlten 
Kapitalbetrag dieser Summe, der am 30. Juni 
1956 offensteht, in bestimmten Zeitabständen 
Zinsen zum Satz von zweieinhalb Prozent 
( 2 V 2 Vü) pro Jahr zu zahlen; diese Zinsen sind 
postnumerando halbjährlich zu zahlen, erst- 
malig am 31. Dezember 1956. 

Der Kapitalbetrag dieses Zahlungsver- 
sprechens und die darauf anfallenden Zinsen 
sind Im Büro der Export-Import-Bank von 
Washington, Washington, D. C., In gesetz- 
licher Währung der Vereinigten Staaten von 
Amerika zu zahlen. 

Das Kapital dieses Zahlungsversprechens ist 
In halbjährlichen Raten, erstmalig am 30. Juni 
1960, in Höhe der nachstehend festgesetzten 
Beträge und zu den angeführten Zeitpunk- 
ten zu tilgen. 


dred thousand dollars ($ 16,900,000), or so 
much thereof as may be advanced against 
this note, in installments as herein set forth, 
and to pay interest at the rate of two and 
one-half per cent ( 2 ^/ 2 %) per annum on the 
unpaid principal balance hereof from time 
to time outstanding from Jurte 30, 1956; 
such interest to be payable semiannually be- 
ginning on December 31, 1956. 


The Principal of and interest on this pro- 
missory note are payable at the offIce of 
Export-Import Bank of Washington, D. C., 
in lawful money of the United States of 
America. 

The Principal of this promissory note shall 
be pald in semiannual installments, beginning 
June 30, 1960, in the amounts and at the 
times set forth below: 


Datum 

Betrag 

Juni 

30. 

1960 

221 

011,46 

Dez. 

31. 

1960 

223 

774,10 

Juni 

30. 

1961 

226 

571,28 

Dez. 

31. 

1961 

229 

403,42 

Juni 

30. 

1962 

232 

270*96 

Dez. 

31. 

1962 

235 

174,35 

Juni 

30. 

1963 

238 

114,03 

Dez. 

31. 

1963 

241 

090,45 

Juni 

30. 

1964 

244 

104,09 

Dez. 

31. 

1964 

247 

155,39 

Juni 

30. 

1965 

250 

244,83 

Dez. 

31. 

1965 

253 

372,90 

Juni 

30. 

1966 

256 

540,05 

Dez. 

31. 

1966 

259 

746,80 

Juni 

30. 

1967 

262 

993,64 

Dez. 

31. 

1967 

266 

281,06 

Juni 

30. 

1968 

269 

690,57 

Dez. 

31. 

1968 

272 

979,69 

Juni 

30. 

1969 

276 

391,94 

Dez. 

31. 

1969 

279 

846,84 

Juni 

30. 

1970 

283 

344,92 

Dez. 

31. 

1970 

286 

886,73 

Juni 

30. 

1971 

290 

472,82 

Dez. 

31. 

1971 

294 

103,73 

Juni 

30. 

1972 

297 

780,02 

Dez. 

31. 

1972 

301 

502,27 

Juni 

30. 

1973 

305 

271,05 

Dez. 

31. 

1973 

309 

086,94 

Juni 

30. 

1974 

312 

950,53 

Dez. 

31. 

1974 

316 

862,41 

Juni 

30. 

1975 

320 

823,19 
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Dez. 31. 1975 
Juni 30. 1976 
Dez. 31. 1976 
Juni 30. 1977 
Dez. 31. 1977 
Juni 30. 1978 
Dez. 31. 1978 
Juni 30. 1979 
Dez. 31. 1979 
Juni 30. 1980 
Dez. 31. 1980 
Juni 30. 1981 
Dez. 31. 1981 
Juni 30. 1982 
Dez. 31. 1982 
Juni 30. 1983 
Dez. 31. 1983 
Juni 30. 1984 
Dez. 31. 1984 
Juni 30. 1985 
bez. 31. 1985 
Juni 30. 1986 
Dez. 31. 1986* 

Gelangt weniger als der Nennwert dieses 
Zahlungsversprechens zur Auszahlung, so er- 
folgt die Anpassung nach Vornahme der 
letzten Auszahlung in nachstehender Form: 

Übersteigt der Fehlbetrag zehn Prozent 
(10 ®/o) des Kapitalnennwertes dieses Zah- 
lungsversprechens, so werden die jeweiligen 
Raten des Kapitals ihrer Höhe nadi im ent- 
sprechenden Verhältnis berichtigt. Beträgt 
der Fehlbetrag weniger als zehn Prozent 
(10 ^/o) des Kapital-Nennwertes dieses Zah- 
lungsversprediens, so erfolgt die Anpassung 
durch Abzug von der letzten Rate oder den 
letzten Raten des Kapitals. 

Die Regierung der Bundesrepublik Deutsch- 
land kann zu jedem Zinszahlungsdatum ohne 
Vertragsstrafe oder Prämie vorzeitige Rück- 
zahlung der Gesamtsumme oder eines Teils 
des Kapitals dieses Zahlungsversprediens 
leisten; jede vorzeitige Rückzahlung dieser 
Art wird auf die obigen Raten des Kapitals 
in der umgekehrten Reihenfolge ihrer Fällig- 
keit in Anrechnung gebracht. 

Bei Nichteinhaltung der Zahlung einer 
Kapital- oder Zinsrate im Rahmen dieses 
Zahlungsversprechens zu der festgesetzten 
Zelt und im vollen Betrag werden die ge- 
samten nicht gezahlten Kapitalbeträge und 
die bis zum Tage der Zahlung gefallenen 
Zinsen sofort fällig und sind nach Wahl und 
auf Verlangen des Inhabers dieses Zahlungsver- 


324 833,48 
328 893,90 
333 005,07 
337 167,63 
341 382,23 
345 649,51 
349 970,13 
354 344,75 
358 774,06 
363 258,74 
367 799,47 
372 396,97 
377 051,93 
381 765,08 
386 537,14 
391 368,85 
396 260,96 
401 214,23 
406 229,40 
411 307,27 
416 448,61 
421 654,11 
426 924,91 

If less than the face amount of this note 
shall be advanced hereunder, adjustment shall 
be made, after final advance hereunder, as 
follows: if the deficiency be more than ten 
per Cent (10 Vo) of the principal face amount 
of this note, adjustment shall be made for 
such deficiency by making deductions from 
the last installment or installments of prin- 
cipal. 


The Government of the Federal Republic of 
Germany may prepay on any interest date 
without penalty or premium all or any part 
of the Principal of this promissory note, any 
such prepayment to be applied to the above 
installments of principal in the Inverse Order 
of their maturity. 


Upon default in the prompt and full pay- 
ment of any installment of principal of or 
any interest on this promissory note the 
entire unpaid principal hereof and Interest 
thereon to the date of payment shall imme- 
diately become due and be payable at the 
Option and upon demand of the holder 
hereof. The non-exercise by the holder 
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Sprechens zahlbar. Die Nichtausübung dieses 
Rechts durch den Inhaber dieses Zahlungs- 
versprechens hinsichtlich von Nichterfüllun- 
gen bedeutet keinen Verzicht auf dieses Recht 
hinsichtlich dieser oder aller sonstigen Nicht- 
erfüllungen. 

Dieses Zahlungsversprechen wird gemäß den 
Bestimmungen des Kreditabkorhmens zwischen 
den hierbei beteiligten Parteien vom ...... 

1952 ausgestellt und unterliegt 

allen Bedingungen und Voraussetzungen des 
genannten Abkommens und allen diesbe- 
züglich getroffenen Änderungen. 

Untersdiriften 


Brief der MSA vom 15. März 1952 

Sie werden hiermit davon unterrichtet, daß 
die Mutual Security Agency nunmehr bereit 
ist, Ihrer • Regierung auf Krcditgrundlage 
Hilfe im Betrag von sechzehn Millionen 
neunhunderttausend Dollar (16 900 000) zu 
gewähren, als Teil der Zuteilung an Ihr 
Land aus Mitteln, die vom Kongreß bewilligt 
wurden, um Ihrem Lande wirtschaftliche 
Hilfe im Rahmen des Mutual Security Act 
von 1951 zu gewähren. 

Die Gewährung der Hilfe auf Kreditgrund- 
lage erfolgt durch Zahlungsverspreclien und 
Kreditabkommen, die in Form und Inhalt 
im wesentlichen den hier angehefteten 
Mustern (a)"') bzw. (b)"’"') entsprechen. 

Die Hilfeleistung von $ 16 900 000, die Ihrer 
Regierung auf Kreditgrundlage (im Nach- 
stehenden als die „Kreditlinie“ bezeichnet) 
gewährt wird, wird unter folgenden Bedin- 
gungen und Voraussetzungen zur Verfügung 
gestellt: 

a) Alle Auszahlungen, die von der Mutual 
Security Agency ab 1. März 1952 ein- 
schließlich aus der vorgenannten Zu- 
teilung vorgenommen werden, w^erden 
auf die Kreditlinie angerechnet, bis diese 
Auszahlungen die genannte Kreditlinie 
erschöpft haben. 


hereof of such right, with respect to any 
particular default shall not constitute a wai- 
ver of such right with respect to such default 
or any other default. 


This note is issued persuant to the pro- 
visions of that certain Loan Agreement 
between the parties hereto dated ....... 

1952 and Is subject to all af the terms and 
conditions of sald agreement and any amend- 
ments thereto. 

Unterschriften 


Anlage 3 


This letter is to advise you that the Mutual 
Security Agency Is now prepared to provide 
assistanec to your Government on credit 
terms in the amount of sexteen million, nine 
hundred thousand dollars {$ 16,900,000) as 
a part of the allotmcnt ro your country out 
of funds appropriated by the congress to 
provide economic assistance under the 
Mutual Security Act of 1951. 


The extension of assistance on credit terms 
will be effected by a promissory note and 
loan agreement substantially in the form and 
content attached hereto as exhibits (a)"* and 
(b)'-‘"‘), respectively. 

^ The assistance of $ 16,900,000 which will 
be extended to your Government on credit 
terms (hereinaftcr called the „line of credit“), 
is made available upon the follownng terms 
an conditions: 

a) All disbursements made by the Mutual 
Security Agency on and after March 1, 
1952, out of the aforesaid allotment shall 
be allocated to the line of credit until 
such disbursements have exhausted said 
line of credit. 


'■) Vgl. Anlage 2. 
V<gl. Anlage 1. 
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b) Alle Lieferungen, die Ihre Regierung im 
Rahmen der Hilfeleistung auf Kredit- 
grundlage erhält, erfolgen im Einklang 
mit den in der MSA-Anweisung 1 nadi 
der jeweils geänderten Fassung festgeleg- 
ten Bestimmungen und auf Grund der 
darin festgelegten Dokumente. 

c) Ihre Regierung versieht die Mutual 
Security Agency mit den Unterschriften, 
Bestätigungen oder Ermächtigungen, die 
zur Durchführung von Auszahlungen im 
Rahmen der Kreditlinie erforderlich oder 
erwünscht sind. 

d) Die Kreditlinie läuft am 31. Dezember 
1952 ab, ausgenommen für Beträge, die 
bis zu diesem Datum von der Mutual 
Security Agency ausgezahlt sind oder 
hinsichtlich deren der DIrector of Mutual 
Security sein Einverständnis gegeben hat, 
daß sie bis zu diesem Zeitpunkt als zuge- 
sagt gelten. 

e) Der Director of Mutual Security über- 
nimmt keine Verpflichtung oder Verant- 
wortung hinsichtlich der Zuweisung von 
Prioritäten und Zuteilungen oder der Er- 
teilung von Genehmigungen oder Lizen- 
zen durch Stellen oder Verwaltungen der 
Regierung der Vereinigten Staaten, die 
auf Grund einer bereits bestehenden oder 
künftig zu erlassenden Verfügung einer 
Stelle oder Verwaltung derselben erfor- 
derlidi sind, um die gemäß diesem 
Schreiben finanzierten Waren herzu- 
stellen, zu produzieren, zu kaufen, zu 
verkaufen oder zu exportieren bzw. 
Dienste zu leisten. 

Bitte geben Sie Ihr Einverständnis mit 
Vorstehendem dadurch zu erkennen, daß 
Sie den beigefügten Abdruck dieses 
Schreibens unterzeichnen und an mich 
zurücksenden. 

gez. Fitzgerald 


b) All procurement furnished to your Go- 
vernment under assistance on credit terms 
will be made in accordance with the pro- 
visions set forth in MSA regulation 1, as 
from time to time amended, and upon 
the documentatlon set forth thereln. 

c) Your Goverment will furnish the Mutual 
Security Agency with sudi signature, 
endorsements, or authorizatlons as are 
necessary or deslrable in adminlstering 
disbursements under the llne of credit. 

d) The llne of credit shall expire on De- 
cember 31, 1952, except as to amounts 
theretofore dlsbursed by the Mutual Se- 
curity Agency or accepted by the 
Director for Mutual Security as being 
theretofore committed. 


e) The Director of Mutual Security assumes 
HO Obligation or responsibility for the 
issuance by any agency or department 
of the Government of the United States 
of America of any priority, allocation, 
permit or license, whldi may be required 
under any existing or future regulation 
of any agency or Department thereof, 
to manufacture, produce, purchase, seil 
or export any commodIty or to furnish 
any Service which may be financed here- 
under. 


KIndly Indicate your acceptance of the fore- 
going by signing and returning the enclosed 
copy of this letter. 

Sincerely yours 
(signed) D. A. Fitzgerald 
Acting Associate Deputy Director 


EncL: 

Promlssory Note 
Loan Agreement 
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